
Lehrskizze für die Erklärung einer Gram-                                         Klassenstufe: L2 G C
  -matikstruktur                                                                 Lehrerin: Frau Dr. K. Bourouba
  

                             
Lernstoff:   Grammatik :                                              
                                          Die Adjektivdeklination im Nom / Akk  / Dat / Gen    
                                           Die gemischte Adjektvdeklination.      
 Lernkompetenzen:  a- Allgemeine Lernziele:
	 - Entwicklung der Aktivitäten des Schülers um seine sprachkommunikativen           Fähigkeiten zu erreichen.
                                           - Entwicklung von Sprech- und Schreibkompetenzen
                                     b- Spezifische Lernziele:
                                            - Wie dekliniert man Adjektive?
                                            
                           
Didaktisches Material :    Lehrbuch -  Internet -  


I- Einführung:
  Hinführung zum Thema durch Beispiele.
Mask= Ein fleißiger Junge macht seine Hausaufgaben.
Fem= Eine junge Frau mochte heute Abend in die Disko gehen.
Neut= Ein liebes Mädchen spielt mit seiner Puppe.

1. Was man über die gemischte Adjektivdeklination wissen sollte:
1. Wenn das Adjektiv nach dem unbestimmten Artikel dekliniert wird, spricht man über gemischte Adjektivdeklination.
1. Im Nominativ erhalt die Adjektivendung die Endung des bestimmten Artikels: der guter – die gute – das gutes.
1. Die feminine und neutrale Adjektivendung bleibt im Akkusativ bestehen.
1. Die maskuline Adjektivendung ändert sich im Akkusativ auf en.
1. Im Dativ sowie im Genetiv ist die Adjektivendung immer en.

	
	Mask
	Fem
	Neut
	Plu

	Nom
	ein guter Mann ist…..
	eine gute Frau ist…
	ein gutes Kind ist…
	gute Männer 

	Akk
	Ich frage einen guten Mann.
	Ich frage eine gute Frau
	Ich frage ein gutes Kind
	Ich frage gute Männer.

	Dat
	Ich danke einem guten Mann.
	Ich danke einer  guten Frau.
	Ich danke einem guten Kind.
	Ich danke guten Männern

	Gen
	Das Buch eines guten Manns..
	Das Buch einer guten Frau..
	Das Buch eines guten Kindes…
	Das Buch  guter Männer…



II- Fixierung:
1. Die Schüler bilden Beispiele.
1. Der Lehrer korrigiert die Fehler.
Merkmale: Wir deklinieren auch wie die gemischte Adjektivdeklination:
1. Die Possessivpronomen im Singular. Hast du mein schwarzes Hemd gesehen?
1. Negation kein: Ich habe keinen Interessanten Mann gesehen.
1. Wenn ein Nomen mehrere Adjektive hat, werden alle gleich dekliniert. Er trinkt frische, warme Milch.





· Die gemischte und schwache Adjektivdeklination : 

	
	Maskulinum
	Femininum
	Neutrum
	Plural

	Nominativ
	der gut  Film 

ein guter  Film
	die gute Novelle

eine  gute Novelle
	das gute  Buch 

ein gutes  Buch 
	die guten Filme 

( ) gute Filme 

	Akkusativ
	den guten Film 

einen guten Film 
	die gute Novelle 

eine gute Novelle 
	das gute Buch 

ein gute Buch 
	die guten Filme 

( ) gute  Filme 

	Dativ
	dem guten Film 

einem guten Film 
	der guten Novelle

einer guten Novelle 
	dem guten Buch 

einem guten Buch 
	den guten Filmen 

( ) guten Filmen 

	Genitiv
	des guten Films 

eines guten Films 
	der guten Novelle

einer guten Novelle 
	des guten Buchs 

eines guten Buchs 
	der guten Filme 

( ) guter Filme 



III- Übungen: 
1. Übung 2(b) Seite 33. Ergänzen Sie die Tabelle. Mündlich. (Partnerübung)
	
	Maskulinum
	Femininum
	Neutrum
	Plural

	Nominativ
	ein berühmter Film
	eine berühmte Sinfonie
	Ein berühmtes Theaterstuck
	Berühmte Filme

	Akkusativ
	einen berühmten Film
	eine berühmte Sinfonie
	Ein berühmtes Theaterstuck
	Berühmte Filme



· Übung 1 Seite 37. Üben Sie zu zweit wie im Bespiel. Mündlich. (Partnerübung)
-Studiert er Malerei bei einer guten Malerin?
· Sicher er studiert bei der besten Malerin.
-Studiert er Literatur bei einem guten Professor?
· Sicher er studiert bei dem besten Professor.
-Studiert er Klavierspiele bei guten Komponisten?
· Sicher er studiert bei den besten Komponisten.

· Übung 2 Seite 37. Ergänzen Sie die Endungen. Schriftlich. (Einzelarbeit)
-Mozarts Musik war bei den größten Königen beliebt. Er spielte immer vor einem begeisterten Publikum.
-Der Dichter war von den besten Lehrern erzogen worden.
-Der Komponist wurde von den begeisterten Zuschauern gefeiert.
-In einem deutschen Sprichwort heißt es:“ Ein... geschenkt... Gaul schaut  man nicht ins Maul.“

· Übung 1 Seite 40. Üben Sie zu zweit wie im Bespiel. Mündlich. ( Einzelarbeit)
-Das ist das Werk einer jungen Malerin.
-Ich kenne den Namen dieser jungen Malerin nicht.
-Das ist das Werk eines jungen Schriftstellers.
-Ich kenne den Namen dieser jungen Schriftsteller nicht.
-Das ist das Werk eines jungen Wunderkindes.
-Ich kenne den Namen dieses jungen Wunderkindes nicht.
-Das ist das Werk  junger Dichter.
-Ich kenne den Namen dieser jungen Dichter nicht.

· Übung 3 Seite 41. Ergänzen Sie. Schriftlich. ( Einzelarbeit)
-Clara Schaumann, Frau des großen Komponisten Robert Schumann, war eine berühmte Pianistin. Sie hat auch wunderbare Musikstücke komponiert.
-Ihre herrliche Werke wurden zu ihrer Lebenszeiten aufgeführt. Sie gab zahlreichen Konzerten.
-Auch heute findet man sie in den klassischen Konzertprogrammen.


